
	 FLUXUS® F736 und G736 –  
	 4-Strahl-Durchflussmesser für  
	 Flüssigkeiten und Gase

	 Unübertroffene Genauigkeit, Zuverlässigkeit und  
	 Wiederholbarkeit

Verarbeitung von Kohlenwasser-
stoffprodukten

Überwachung von Pipelines
______

Überwachung von Durchflussmess-
geräten
______

Leckageerkennung / Allokationsmessung
______

Fluiderkennung

Laborgenauigkeit unter Praxisbedingungen
Der neue F/G736 vereint die Präzision der bewährten 4-Kanal-Messung mit den 
hochmodernen Funktionen der aktuellen Generation von FLEXIM-Messgeräten.

FLEXIMs Störstellenkorrektur everbessert die Messunsicherheit bei nicht idealen 
Ein- und Auslaufbedingungen.

FLEXIMs synchrone Mehrkanalmessung sorgt mit vier unterschiedlichen Messe-
benen auch unter schwierigsten Bedingungen für stabile und zuverlässige Messer-
gebnisse.

Mit FLEXIMs Advanced Meter Verification können Sie die Funktionsfähigkeit Ihres 
Messsystems eingehend überprüfen und dokumentieren.

Der FLUXUS® G736 unterstützt FLEXIMs „Dynamic Gas Master“-Funktion zur präzi-
sen Messung des Normvolumenstroms von Gasen, der Dichte, molaren Masse und 
des Massenstroms. Dank der integrierten „Wet Gas Correction“ kann ein Flüssig-
keitsanteil im Gas (LVF: Liquid Volume Fraction) von bis zu 5 % kompensiert werden.

Weitergehende Informationen finden Sie in den entsprechenden technischen Spezifikationen unter www.flexim.de

www.flexim.com

Technische Daten
FLUXUS® F/G736 Clamp-on-Ultraschallmesssystem mit bis zu 4 Kanälen 

und Edelstahlgehäuse

Messprinzip Laufzeitverfahren; bei hohem Gas- oder Feststoffanteil 
Umschaltung in NoiseTrek-Modus möglich

Messfunktionen
Messgrößen

Mengenzähler
Diagnosefunktionen

Volumenstrom, Massenstrom, 
Strömungsgeschwindigkeit
zusätzlich bei H736: API-Dichte, Betriebsdichte, 
Normdichte, Normvolumenstrom
zusätzlich bei G736: molare Masse, Betriebsdichte, 
Normvolumenstrom, Wärmewert
Volumen, Masse
Schallgeschwindigkeit, Signalamplitude, SNR, SCNR, 
Standardabweichung von Amplitude und Laufzeit

Messunsicherheit 
Messsystem
Flüssigkeit an der Messstelle
Gas an der Messstelle

Volumenstrom (Messung)
± 0.3 % v. MW ± 0.005 m/s
± 1.0 % v. MW ± 0.005 m/s
± 1...2 % v. MW ± 0.005 m/s

Wiederholbarkeit ± 0.15 % v. MW ± 0.005 m/s

Messumformer
Anzahl Messkanäle
Explosionsschutz

Spannungsversorgung
Ausgänge
Digitalausgänge
Prozesseingänge
Digitale Kommunikation

max. 4
ATEX-Zone 2
IECEx-Zone 2 (Zertifizierung läuft)
FM Class I Div. 2
Ausgänge 90...250 V/50...60 Hz oder 11...32 V DC
4...20 mA aktiv/passiv
Impuls-/Binär-/Frequenzausgang
Pt100/Pt1000, 4...20 mA aktiv/passiv, Strom
Modbus RTU/TCP, HART, Profibus PA, FF H1, M-Bus, 
BACnet MS/TP

Verfügbare Sensoren
Explosionsschutz
Temperaturbereich (Rohrwand)

ATEX/IECEx-Zone 1, FM Class I Div. 1
-40...+240 °C / WI: -200...+630 °C BU
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Unübertroffene Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Wie-
derholbarkeit
Der FLUXUS® F/G736 verbindet höchste Präzision mit den Vorteilen der ein-
griffsfreien Ultraschall-Durchflussmessung. Mit seinen 4 Strahlen und somit 
8 Schallwegen in Reflexanordnung berechnet der Messumformer den Mittel-
wert aus bis zu 4 Ebenen. In dieser Messanordnung werden bei gestörten Strö-
mungsprofilen Querströmungseffekte optimal kompensiert. Bei längeren ge-
raden Einlaufstrecken bietet der 4-Strahl-Durchflussmesser dank synchroner 
Mehrkanalmessung höchste Genauigkeit und eignet sich damit hervorragend 
für die Redundanzmessung (Kontrollmessung) zur Überwachung von Abrech-
nungsmessgeräten und für die Leckageerkennung in Schutzsystemen. 

Einfache Installation im laufenden Betrieb
Bei der Einrichtung einer neuen Messstelle entfällt ein erheblicher Teil der 
Kosten auf die Installationsarbeiten (Absperren, Öffnen und Spülen des Rohrs 
usw.). Dank seiner eingriffsfreien Clamp-on-Technologie sind diese Kosten 
beim F/G736 jedoch deutlich reduziert.
Besonders wirtschaftlich: Installation im laufenden Betrieb ohne Öffnen des 
Rohrs, Schweißarbeiten und schweres Gerät 
Volle Anlagenverfügbarkeit: dank eingriffsfreier Messtechnik keine Prozess-
unterbrechung bei Installation und eventuellen Wartungsarbeiten
Extrem wartungsarm: durch den Einsatz von Koppelfolien statt Koppelpaste 
nahezu wartungsfrei
Absolut sicher: keine Flansche oder Dichtungen erforderlich und somit kein 
Leckagerisiko (keine unentdeckten Methanlecks)

Clamp-on-Ultraschall-Durchflussmessung vom Tech-
nologieführer
Sensoren mit integrierter Temperaturkompensation, eine einzigartige digitale 
Signalverarbeitung mit hervorragender Störschallunterdrückung und die äu-
ßerst robuste Bauform sorgen auch unter härtesten Einsatzbedingungen für 
konkurrenzlose Zuverlässigkeit, Langlebigkeit und Genauigkeit. Selbst erdver-
legte oder überspülte Messstellen (IP68, in 20 m Wassertiefe 3 Monate lang 
getestet) sind kein Problem.

FLUXUS® F736 und G736 –
4 Strahlen für höchste Präzision

Durchflussmessung in Leckageerkennungs- und Al-
lokationsmesssystemen
Bei der Leckageerkennung kommt es nicht nur auf höchste 
Durchflussmessgenauigkeit an, sondern auch auf eine hohe Auflösung und 
Messbereichsdynamik sowie auf eine besonders gute Wiederholbarkeit und 
Zuverlässigkeit. Diese Anforderungen müssen auch unter wechselnden 
Umgebungsbedingungen und bei niedrigsten bis höchsten Durchflussraten 
erfüllt werden.  

Mit seiner 4-Strahl-Ultraschalltechnologie und komplett driftfrei misst 
der F/G736 selbst geringste Durchflüsse und eignet sich damit ideal für 
die Leckageerkennung bei flüssigen Kohlenwasserstoffprodukten und 
Erdgasanwendungen.

Überwachung von Durchflussmessgeräten
Kontrollmessstellen sorgen für Messredundanz und damit für mehr 
Zuverlässigkeit und eine höhere Anlagenverfügbarkeit. Der eingriffsfreie 
Durchflussmesser F/G736 kann neben einem Abrechnungsmessgerät installiert 
werden, um dessen Messwerte zu überprüfen. Darüber hinaus lassen sich 
mit dem F/G736 Ausfallzeiten vermeiden, wenn das Abrechnungsmessgerät 
rekalibriert werden muss.

Netzüberwachung und Fluiderkennung
Rohrleitungen müssen genau überwacht werden, insbesondere in Tanklagern 
sowie Pump- und Verdichterstationen. An solchen Messstellen kann die 
Installation von Abrechnungsmessgeräten sehr kostspielig sein. Der F/
G736 von FLEXIM verfügt über vergleichbare Messfunktionen, ist jedoch 
wirtschaftlicher. Zudem kann er auf jedem beliebigen Rohr angebracht 
werden, unabhängig von dessen Größe, Material und Innendruck. 

Darüber hinaus bietet FLEXIM eine Lösung für die eingriffsfreie 
Fluiderkennung. Durch Messung der Schallgeschwindigkeit des strömenden 
Fluids identifiziert der F/G736 das jeweilige Kohlenwasserstoffprodukt oder 
ermittelt die molare Masse des Erdgases. Daraufhin können Ventile oder 
Entlüftungen angesteuert werden, um die Vermischung verschiedener Fluide 
zu verhindern und so Kosten zu sparen.

Optimale Lösung für anspruchs-
volle Midstream-Applikationen
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